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Einrichtung und Gestaltung

Mit einem neuen Seidel erweitert Rastal seine »Teku«-Glasserie um ein Trinkgefäß für
Lagerbiere. Das Glas kombiniert sensorisch orientiertes Design mit traditionellen
Gestaltungselementen böhmischer Bierkultur und zielt damit auf den professionellen
Ausschank und die Bierverkostung.

Der Seidel kombiniert die Formensprache der »Teku«-Glasserie mit klassischen
Gestaltungselementen eines Lagerbier-Seidels (Bild: Rastal).

Zum 20. Jubiläum der »Teku«-Glasserie präsentiert Rastal einen Seidel für die Serie.
Das neue Glas greift die Formensprache des bekannten »Teku«-Pokals auf und
überträgt sie auf einen klassischen Bierseidel für Lagerbiere. Entwickelt wurde das
Design erneut von dem italienischen Brauer Teo Musso, der sich dabei von der
böhmischen Bierkultur und traditionellen tschechischen Bierkrügen inspirieren ließ. Der
neue Lagerbier-Seidel verfügt über eine nach oben konisch zulaufende Form und einen
nach außen geneigten Mundrand. Diese Gestaltung verlangsamt den Getränkefluss,
verteilt das Bier breiter auf der Zunge und unterstützt nach Herstellerangaben die
Wahrnehmung lagerbiertypischer Aromen. Die abgerundete Innenkontur erleichtert das
Zapfen vom Fass und fördert die Ausbildung einer stabilen Schaumkrone. Die



Entwicklung wurde fachlich von der tschechischen Brauerei Budweiser Budvar begleitet.
Ein charakteristisches Merkmal des neuen Glases ist die Relief-Facette im unteren
Bereich. Sie verstärkt Lichtreflexe und hebt die Brillanz des Bieres hervor. Ergänzt wird
das Design durch ein geprägtes Relief-Logo im Henkel. Das Bierglas bietet ein
Fassungsvermögen von 0,4 l und wurde für den professionellen Ausschank klassischer
Lagerbiere entwickelt. In Verbindung mit einer individuellen Logo-Veredelung eignet sich
das Glas auch für den Einsatz in Gastronomie und Markenkommunikation.
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